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Antrag zur Sitzung  des Rates am 27.06.2024 Prüfantrag temporäre Nutzung 
ehem. Berufskolleg Stuttgarter Str. 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Mast-Weisz,

sehr geehrte Damen und Herren,

zur Sitzung des Rates  am 27.06.2024  bitten wir folgenden Antrag auf die 

Tagesordnung zu stellen:

Die Verwaltung wird beauftragt, temporäre Nutzungsmöglichkeiten des 

ehemaligen Berufskollegs entsprechend der städtischen Bedarfe zu prüfen und 

den Gremien sowie dem Rat inkl. eines Wirtschaftlichkeitsvergleichs (Kosten, 

Folgekosten) darzustellen.

Begründung:

Wir hatten bereits zur Sitzung des Hauptausschusses am 30.11.2023 und des 

Rates am 07.12.2023 diesen Antrag auf die Tagesordnung setzen lassen.  In der 

Niederschrift zur Ratssitzung am 07.12.2023 wird Herr Oberbürgermeister Mast-

Weisz zum Thema der Nachnutzung Stuttgarter Str. wie folgt zitiert: „Herr 

Oberbürgermeister Mast-Weisz bedauert die schlechte Kommunikation in dieser 

Sache. Er betont, dass der Vertrag mit der Fa. Monoma jederzeit kündbar ist. Mit 

Beigeordnetem Heinze habe er verabredet, dass dieser einen schriftlichen Bericht 

zur nächsten Sitzung des Hauptausschusses vorlegen wird; weitere Verträge 

werden bis dahin nicht abgeschlossen. Die aktuelle Bevölkerungsentwicklung 

mache eine Neubewertung vieler Flächen nötig; empfiehlt daher, heute keinen 

Antrag zu beschließen.“ Wir sind  aufgrund dieser Aussage und in Erwartung des 

Berichtes für den Hauptausschuss im Januar, der Bitte des Oberbürgermeisters  

nachgekommen und haben der  Vertagung unseres Antrages zugestimmt. 
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Der Rat hat acht Mio. Euro für den Kauf von Schulcontainer und 1,08 Mio. € Euro 

für den Ausbau / „Verdichtung“ der Flüchtlingsunterkunft Hölterfeld, sowie den 

Grundsatzbeschluss für das „RATZ“  beschlossen. Darüber hinaus herrscht akute 

Raumnot in den Schulen, Kitas, bei der Unterbringung von Flüchtlingen und den 

städtischen Auszubildenden. 

Mit Blick auf den desolaten Haushalt sollte eine bedarfsorientierte Nutzung 

vorhandender städtischer Gebäude  unter dem Aspekt der Wirtschaftlichkeit an 

erster Stelle stehen. In diesem Zusammenhang erachten wir es nun als 

erforderlich, unseren  Antrag erneut auf die Tagesordnung zu setzen. Die 

Ergebnisse der Prüfung sind den Gremien und dem Rat zwecks Abwägung zur 

Verfügung zu stellen.

Mit freundlichen Grüßen

echt. Remscheid e. V.

Bettina Stamm Remscheid, 14.06.2024
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